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HEUTE (SO.) GENERALPROBE GEGEN FÜRTH
NOCH EINE WOCHE BIS RÜCKRUNDENSTART

Ehrgeizige Ziele
SLALOMKANUTE  Sideris Tasiadis 
hat in diesem Jahr viel vor

Große Ziele hat sich Augs-
burgs Ausnahme-Kanute 
Sideris Tasiadis von den 

Kanu-Schwaben für das Jahr 2015 
gesetzt. „Ich werde die Europa-
meisterschaft in Markkleeberg 
am 28. Mai bestreiten und will bei 
der Weltmeisterschaft im White-
water Stadium von Lee Valley im 
September unter die Top-Drei 
kommen. Da geht es um Startplät-
ze für die Olympischen Spiele 
2016 in Rio de Janeiro“, nennt der 
24-jährige Bereitschaftspolizist, 
der bei der Sportfördergruppe in 
Fürstenfeldbruck stationiert ist, 
seine Hauptziele. 

Um bestens gerüstet in die Sai-
son zu gehen, hat der Silberme-
daillengewinner der Olympischen 
Spiele 2012 in London im Canadi-
er-Einer seit Oktober des vergan-
genen Jahres ein neues Boot. „An 
der Entwicklung habe ich selbst 
mitgewirkt. Ich bin mit dem neuen 
Boot sehr zufrieden“, verrät Tasi-
adis, der im Moment am Vormit-
tag seinen Polizeidienst ableistet 
und am Nachmittag zwei Trai-
ningseinheiten absolviert, eine 
davon auf dem Eiskanal. Gerade 
weilte Tasiadis zum Training fünf 

Tage in London und Ende Februar 
geht es für vier Wochen zum Trai-
ning nach Doha. Dazwischen ist 
für den Kanuten noch die Sport-
lerehrung der Stadt Augsburg am 
12. Februar im Goldenen Saal ein 
wichtiger Termin. 

Ein erster Saisonhöhepunkt ist 
für Sideris Tasiadis die WM-
Qualifikation mit zwei Rennen 
am 24. April in Markkleeberg und 
zwei Rennen am 2. Mai in Augs-
burg. Zum Jahresfinale findet am 
26. November dann ein Olympia-
test in Rio de Janeiro statt. Ein 
straffes Programm, aber Tasiadis 
hat ja auch 2015 viel vor. rdt

BUNDESLIGA-
CHAMPIONSLEAGUE 
LIVE BEI UNS
MIT SKY
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In’s Riegele
BISTRO

86163 Augsburg · Friedrich-Deffner Str. 1
Tel. 66 63 49 · Täglich von 17 bis ??

Reichhaltige Speisekarte!
Samstag ab 15 Uhr: alle Spiele 

und Sportarten auf „sky!
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Sideris Tasiadis

„Wir dürfen nicht 
nachlassen!“

Mit der heutigen Generalprobe  
gegen die SpVgg Greuther 

Fürth geht es für den FCA in die 
entscheidende Vorbereitungsphase 
vor dem Rückrundenauftakt gegen 
1899 Hoffenheim. Mittelfeld-Motor 
Daniel Baier stand vor dem letzten 
Test Rede und Antwort. 

Baier über die Vorbereitung: 
„Es ist schon gut, dass wir noch eine 
Woche haben, bevor es bei uns wie-
der losgeht. Wir haben viel trainiert 
und körperlich sind wir vielleicht 
noch nicht ganz so fit. Da helfen die 
Tage noch. Außerdem ist es gut, sich 
wieder an die Bedingungen hier an-
zupassen. Auf Schnee zu spielen, 
macht nicht so viel Spaß, aber das 
könnte uns ja in der Liga auch pas-
sieren.“

Baier über Pierre-Emile Höjb-
jerg: „Ich habe noch keinen gese-
hen, der mit 19 körperlich schon so 
präsent ist. Er kommt ja nicht um-
sonst von den Bayern. Aber wir sind 
der FCA. Wir sind eine Mannschaft, 

die nur als Team Erfolg hat. Viel-
leicht haben wir jetzt mit ihm noch 
mehr Ballbesitz, das wird sich zei-
gen. Jetzt haben wir mit ihm und Ji 
zwei individuell gute Spieler geholt. 
Das heißt aber nicht, dass es automa-
tisch besser läuft. Aber ich glaube, 
dass die beiden verinnerlicht haben, 
dass wir nicht nachlassen dürfen.“

Baier über den Saisonstart: „Es 
ist schon überraschend, dass wir 
gleich mit einer englischen Woche 
anfangen, aber so ist eben der Spiel-
plan. Ob jetzt gut oder schlecht, das 
werden wir sehen.“

Baier über Marcel de Jong: „Ich 
kann da gar nicht so viel dazu sagen. 
Ich habe aber nicht das Gefühl, dass 
dadurch große Unruhe entstanden 
ist. Es ist doch oft im Winter so, dass 
man sich von dem einen oder ande-
ren verabschiedet. Spieler sind unzu-
frieden und suchen eine neue Pers-
pektive. Aber es ist schon schade, 
dass er, wie auch Ronny Philp, nun 
weg sind.“ 

Ghana siegt
AFRIKA-CUP Baba hofft weiter

Gut für Abdul Rahman Baba, 
schlecht für den FCA. Der 

Linksverteidiger gewann mit sei-
ner Nationalmannschaft dank ei-
nes Treffers in der Schlussminute 
durch Asamoah Gyan gegen Al-
gerien mit 1:0 und darf weiter vom 
Einzug ins Viertelfinale träumen. 
Hätte Ghana die Partie verloren, 
hätte das das vorzeitige Aus in der 
Gruppe bedeutet und der 20-Jähri-

ge würde in jedem Fall früher als 
geplant nach Augsburg zurück-
kehren. So ist vor dem letzten 
Gruppenspiel am Dienstag gegen 
Südafrika noch alles offen. Da-
durch ist davon auszugehen, dass 
Baba in jedem Fall den Rückrun-
den-Auftakt gegen Hoffenheim 
verpassen wird. Auch die Spiele 
gegen Dortmund und Frankfurt 
finden wohl ohne ihn statt. 


